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Auf der EuroCIS 2025 bringt Wanzl unter dem Motto „Lighting the way to smarter stores“ Licht ins Dunkel 

der digitalen Transformation. Mit seinen innovativen Technologien demonstriert der Retail-Experte, wie 

Einzelhändler das Einkaufserlebnis optimieren und gleichzeitig die Effizienz sowie Sicherheit in ihren 

Märkten steigern können. Höhepunkte auf dem Weg zu einem intelligenten, zukunftsfähigen Store sind der 

smarte Einkaufswagen „FastLaner®“ sowie verschiedene Einzel- und Gesamtlösungen für den 24/7-

Einkauf. 

 

Das FastLaner®-Konzept: Die Zukunft des Einkaufens im stationären Einzelhandel 

Von der Entnahme des Wagens bis zum Bezahlvorgang hebt der FastLaner, der neue intelligente 

Einkaufswagen von Wanzl, die Digitalisierung im Einzelhandel auf das nächste Level. Sein Herzstück ist 

die smarte Griffeinheit mit großem Touchscreen, Handscanner und Ladekontakten. Das Entsperren erfolgt 

dank HybridLoc entweder manuell mit Münze oder über das Smartphone mittels Retailer-App. Fortan 

übernimmt der Kunde die vollständige Kontrolle über seinen Einkauf, scannt die entnommenen Artikel und 

behält dank der Bildschirmeinheit stets die Übersicht über seinen Warenkorb. Beim Bezahlen hat er die 

Wahl zwischen Self-Checkout-, Smartphone- oder Bankkartenzahlung. Auf diese Weise reduziert sich die 

Wartezeit beim Checkout enorm bzw. entfällt sogar ganz. Auch das lästige Umräumen der Waren vom 

Einkaufswagen auf das Kassenband ist nicht mehr notwendig. Die Artikel können gleich in mitgebrachte 

Taschen eingeräumt werden. Für Marktbetreiber wiederum bedeutet das FastLaner-Konzept eine enorme 

Entlastung des Personals und die Möglichkeit, Kunden über die Nutzung von POS- oder Filial-Apps 

zusätzliche Informationen, Sonderangebote oder Coupons bereitzustellen. Einzigartig ist das 

Lademanagement der FastLaner. Dafür sind in den Parkboxen Kontaktschienen an der 

Reihenanfangsstation sowie Ladekontakte seitlich am Wagengriff der smarten Einkaufswagen angebracht. 

Der Ladevorgang beginnt automatisch, sobald der FastLaner in der intelligenten Ladestation abgestellt 

wird. Ein zusätzlicher Personaleinsatz ist nicht notwendig. 

 

24/7-Stores powered by Wanzl 

Rund 300 24/7-Shop-Formate hat Wanzl bereits in der Praxis umgesetzt und seine Konzepte und 

Lösungen kontinuierlich weiterentwickelt. Als digitale Schaltzentrale fungiert die Cloud-basierte 

Softwareplattform wanzl connect®. Sie ermöglicht Einzelhändlern die komfortable sowie effiziente 

Überwachung, Analyse und Steuerung ihrer Geschäftsprozesse. Das Store Management System ist 

modular aufgebaut und bietet Marktbetreibern eine große Vielfalt an Lösungen zur Optimierung der 

Betriebsabläufe, wie z. B. die Parkboxüberwachung, das RFID-Tracking von Einkaufswagen sowie das 

Monitoring der Ein- und Ausgangsanlagen. 

Grundvoraussetzung für 24/7-Konzepte ist ein kontrollierter Zugang. Für einen geregelten Check-in sorgt 

das Zutrittsterminal 2.0, über das sich Kunden je nach integrierter Leseeinheit per Kundenkarte, App, EC- 

oder Kreditkarte authentifizieren können. Um den personalfreien Einkauf von Beginn an noch sicherer zu 

gestalten, ist eine zuverlässige Personenvereinzelung ein zweiter wesentlicher Bestandteil. Hierfür hat 
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Wanzl seine stilvolle Highend-Zutrittsschleuse Galaxy Gate ® auf die Bedürfnisse im Retail optimiert und 

das Galaxy Gate® Lite konzipiert. 

Im Store selbst digitalisiert Wanzl die Verkaufsmöbel. Dank einer intelligenten Bestandsmessung im 

BakeOff i können Backprozesse proaktiv gesteuert werden. Die Vorteile sind eine Reduzierung der 

Nahrungsmittelverschwendung, ein optimierter Personaleinsatz, die Vermeidung von Out-of-Stock-

Situationen und die Steigerung des Rohertrags. Ein Bestandsmesser befindet sich ebenfalls im wire tech 

100 i. Sensoren am Regal erfassen präzise aktuelle Warenbestandsveränderungen, was nicht nur 

Leerstände verhindert, sondern auch zur möglichen Diebstahlerkennung dient. Als Prototyp stellt Wanzl 

zudem eine Vitrine mit integrierter Alterserkennung vor. 

Bezahlt wird im vollautomatisierten Smart Exit, der Weiterentwicklung der bekannten Self-Checkout-Zone. 

Eine KI-Sensorik erfasst, verifiziert und steuert hier sämtliche Prozesse, vom Betreten über den Scan- und 

Bezahlvorgang bis zum Öffnen der Exit Gates. Übersichtliche Dashboards bieten Storebetreibern einen 

perfekten Überblick zu den Vorgängen in der Kassenzone. Mit dem Self-Checkout liefert Wanzl das 

passende, langlebige SCO-Möbel und mit dem Terminal neoHub ein modulares System für bargeldloses 

Bezahlen, ob als Ergänzung zum klassischen SCO in der Kassenzone oder vorgelagert zu Kundentoiletten. 

Auch die optimalen Exit-Anlagen kommen von Wanzl.  Das neue Galaxyport Pro wirkt aufgrund seiner 

extra hohen und nahezu bodentiefen ESG-Schwenkarme Diebstahl besonders effektiv entgegen. Ein 

weiterer Vorteil sind die flexiblen Durchgangsbreiten, die die Installation im Store erleichtern. Wer 

modernste Elektronik und Sicherheit mit Eleganz vereinen möchte, setzt auf die platzsparende 

SlidingDoor. Dank ihres ästhetischen Designs passt sie sich nahtlos an jedes Raumkonzept an. 


